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Blaue und gestrichelte Linie:
Geländeschnitte 1:500
Plan Nr.:
LeDu_RA_42_621_qp_Duennerngrube
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D1 Entlastungsbauwerk
D1.1 Drosselbauwerk:
- Sohlenlage Dünnern : 449.90 m ü.M.
- Öffnungshöhe Schütz: 2 m
- Öffnungsbreite Schütz: 9 m

D1.2 Überfallbauwerk:
- ausgerundete Treppenschussrinne
- Anzahl Stufen: 10
- Länge Überfallkante: 35 m
- Kote Überfallkante: 453.20 m ü.M.
D1.3 Stolleneinlaufbauwerk:
- Gegenschwelle mit Störkörper

D2 Entlastungsstollen
- Breite = 3.80 m
- Höhe = 3.10 m
- Überdeckung = 3.20 - 5.80 m
- Entlüftungsschacht nach
  Entlastungsbauwerk
- Der Bau des
  Entlastungsstollen ist im
  offenen Grabenverfahren
  angedacht. Der Bau der
  Querung der Autobahn A1
  muss je nach
  Projektentwicklung des 6-
  Spurenausbaus im Rahmen
  der weiteren Projektierung
  festgelegt werden.

D3 Stollenauslaufbauwerk
- integriert in Grubenböschung
- konische Aufweitung von 3.8 auf 20 m
  mittels Stützmauern
- Fläche Kolkschutz = 400 m²
- Absturzsicherung

D4 Dünnerngrube
- Fläche = 15.5 ha (470 m * 330 m)
- Böschungsneigung kurze Seiten = 2:3
- Böschungsneigung lange Seiten = 1:4
- Grubensohle mit negativem Dachgefälle
  zum Stollenauslaufbauwerk (1.37 %)
- Terrainerhöhung entlang nordöstlicher
  und südöstlicher Böschung
- Gefälle der Zugangswege = 2.2 %
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Objektplan Stollenauslaufbauwerk
Plan Nr.:
LeDu_RA_42_623_detail2_Duennerngrube
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Strasse mit Wendeplatz

D 1.1

D 1.2

D 1.3

D 2

D 3

D 4

Versuch: Messung Treibhausgase
Betreiber: ETH
Versuchsbeginn: 2003
Versuchsdauer: unbefristet

Versuch: Radioaktivität
Betreiber: BAG
Versuchsbeginn: 2017
Versuchsdauer: unbefristet

Versuch: IP+
Betreiber: Agroscope
Versuchsbeginn: 2020
Versuchsdauer: 8 Jahre

Versuch: Düngungsversuch
Betreiber: Agroscope
Versuchsbeginn: 1989
Versuchsdauer: unbefristet

Versuch: Nationale Bodenbeobachtung
Betreiber: Agroscope
Versuchsbeginn: Mitte 1980er
Versuchsdauer: unbefristet

Versuch: IP+
Betreiber: Agroscope
Versuchsbeginn: 2020
Versuchsdauer: 8 Jahre

Möglicher Alternativstandort
für die Versuchsfläche der
nationalen
Bodenbeobachtung (NABO)

Wege

Unterhaltsweg

neue Strasse / landwirtschaftliche Erschliessung

Abbruch / Rückbau

ja

Standortgebundenheit Versuchsflächen AGROSCOPE :

8 Jahre (ab 2020)

nein

LEGENDE
Orientierungsinhalt :

Kilometrierung

Fliessgewässer eingedolt

Wald / Gehölz & bestockte Flächen

Gemeindegrenze

km 15.9

Bestand

Fliessgewässer offen

Gebäude

befestigte Flächen

Parzellengrenze

Drittprojekte in Planung

Baulinie Drittprojekt 6-Spuren Ausbau A1

Gewässerraum Oensingen (genehmigte OPR: Uferschutzzone 1)

Erweiterter Gewässerraum Oensingen (genehmigte OPR: Uferschutzzone 2)

Gewässerraum Kestenholz (genehmigte OPR: kommunale Naturschutzzone)

bestehende Werkleitungen (Stand Juni 2020)

Freileitungen

Projekt :
Gewässer

Böschungskanten

Gewässersohle / Kiesbänke

Gewässerlauf Niederwasser / Mittelwasser

Terrainerhöhung

Dünnerngrube
Grubensohle mit Fruchtfolgequalität

Terrainerhöhung

technische Anlagebestandteile

Kolkschutz

Böschungsneigung 1:4

Böschungsneigung 2:3

Böschungskanten

Sohlensicherungen

Sohlenfixpunkt Rückbau Schwellen

Ufergestaltung (gemäss Planbeilage 602 Normalie - Gestaltung und Strukturierung)

Böschungsneigung 1:4  -  keine Ufersicherung Typ 0  /  Typ 1  /  Typ 2

Böschungsneigung 1:2  -  Typ 1  /  Typ 2

Böschungsneigung 2:3  -  Instandstellung / Anpassen Böschungsfuss  Typ 0  /  Typ 1  /  Typ 2

steiler Blocksatz 1:1

Biberfreundliches Profil  -  keine Ufersicherung  /  Typ 1  /  Typ 2

Flächiger Erosionsschutz

Datengrundlagen:
 - Amtliche Vermessung: Stand 2020
 - Drittprojekt 6-Streifen-Ausbau Luterbach Härkingen:
   Stand Ausführungsprojekt (Pläne vom 19.03.2018)

AUFLAGEPROJEKTBAUPROJEKTVORPROJEKTVORSTUDIE AUSFÜHRUNGSPROJEKT

INGE Emch+Berger AG

Emch+Berger AG Zofingen
Emch+Berger AG Solothurn
Emch+Berger AG Bern

PROJEKTVERFASSER :

BAUHERR :
Kanton Solothurn
Amt für Umwelt

FILEBEZEICHNUNG :

PROJEKT
GEZEICHNET
GEPRÜFT

ÄNDERUNGEN INDEX
A
B
C

REG. NR.

FLÄCHE :
FORMAT :

NAME DATUM

PLAN NR.

Egerkingen

Gunzgen

Hägendorf

Härkingen

Kappel

Kestenholz

Neuendorf

Niederbuchsiten

Oberbuchsiten

Oensingen

Olten

Rickenbach

Wangen

Balsthal

A1

A2 A3-1

A3-2

A4

A5

A6-1
A6-2

A7-1 A7-2

A8

A9

A1
0-

1 A10-2bei Olten

Duennerngrube

Hochwasserschutz
Lebensraum Dünnern Oensingen - Olten

Variante "Rückhalten und Aufwerten"
Hochwasserschutz und Aufwertung

Freigabe
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0.94 m²
1260x742.5 mm

Vernehmlassung Bund/Kt

Situation 1:1'000

Dünnerngrube


